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Verfasser: Hans Haas, dipi. Garten- und
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beide Fritz Frei AG, Buchs/AG.
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tous deux chez Fritz Frei S.A., Buchs/
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öga 74
8. Schweizerische Messe für Garten- und
Obstbau
CH - 3425 Kopplgen-Oeschberg

Die öga, im In- und Ausland bereits ein
Begriff für die umfassende technische Information

im Gartenbau, ist wiederum gewachsen.

Auf einem 35 ha grossen Gelände zeigen
etwa 300 Aussteller ihr Angebot. 33 Branchen
nennt das Branchenregister der diesjährigen
Schau. Jede Fachrichtung des Gartenbaus
wird angesprochen, so dass man im Hinblick
auf die öga von der Spitzeninformation des
Jahres für diesen vielseitigen Berufsstand
sprechen kann. An dieser Stelle sei speziell
auf das breite Angebot von Bau-, Erdbewe-
gungs- und Erdbearbeitungsmaschinen,
Rasenpflegemaschinen, Transportmittel und
Gartenbedarf verschiedenster Art hingewiesen,
«anthos» selber wird Im Rahmen der Fachliteratur

vertreten sein.

Besondere Beachtung verdienen auch immer
die reichhaltigen Anlagen der Gartenbauschule

in Oeschberg, die in ihrer Art in unserem

Lande kaum ihresgleichen finden.

Aus den laufenden Zierpflanzenversuchen, die
während der öga 74 besichtigt werden können,

sind für den Garten- und Landschaftsarchitekten

besonders die der Abteilung
Staudensichtung von Bedeutung. Die Staudensichtung

wird in Oeschberg sehr gepflegt, vor
allem auch dank der Mitarbeit von Direktor W.
Meier auf internationaler Ebene (Internationale
Stauden-Union — ISU). In der Sichtung stehen

in Oeschberg: 42 Seiten von Delphinium,
30 Sorten Dianthus caesius, 22 Sorten Dian-
thus plumarius, 12 Sorten Lavandula, 32 Sorten

und Arten von Polster-Campanula, 20
Arten und Sorten von Sedum-Bodenbedeckern.
Die Ziergräser-Sammlung umfasst 110 Arten
und Sorten.

Auch Rasen-Versuche laufen auf die öga hin.
Zur vergleichenden Information interessierter
Fachleute legten die beiden Firmen E. Schweizer

Samen AG (Thun) und die Vereinigung
UFA-Samen (Winterthur) schon einige Monate
vor Ausstellungsbeginn im Parkgelände an der
Oesch insgesamt 37 Demonstrations-Saatpar-
zellen mit neuen und bewährten Rasenzuchtsorten

und Samenmischungen an. Das Thuner
Unternehmen zeigt zudem eine Versuchsreihe
mit Vorsaatprodukten und bietet damit Gestaltern

und Landschaftsgärtnern Gelegenheit die
Wirkungsweise von Vorsaatdüngern, Herbiziden,

Insektiziden und Fungiziden am Objekt
zu beurteilen und zu vergleichen.

Die beim Stand der Firma Samen-Mauser
(Zürich) vor zwei Jahren an einer
Südböschung angelegten und als Dauerversuch
konzipierten Rasenversuchsparzellen zeigen
bereits auffallende Veränderungen gegenüber der
Startphase.

Angesichts der grossen Bedeutung, welche
der Rasenanlage und -pflege heute zukommt,
verdienen die erwähnten Objekte die besondere

Aufmerksamkeit.
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